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Ortsbeirat des Stadtteils Gisselberg 

Ansprechpartner: 

Ortsvorsteher Gernot Günther 
Wacholderberg 1 
35043 Marburg 
Tel.: 06421 7379 
E-Mail: gernotguenther@t-online.de 
 
Sprechzeiten: 
Mittwoch von 20.00 – 21.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

  

  18.10.2019 
 
 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Gisselberg am 

 
Donnerstag, dem 24.10.2019, 19.30 Uhr 
Bürgerhaus, Zur Fasanerie 6, 35043 Marburg 

 
lade ich Sie hiermit herzlich ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und  
Genehmigung der Tagesordnung 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  
3. Spielplatz Gießener Straße 
4. Busanbindung Gisselberg 
5. Verschiedenes 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Gernot Günther 

Ortsvorsteher 
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Niederschrift 
 

Sitzung des Ortsbeirats Gisselberg (öffentlich) 
 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 24. 0ktober 2019 

Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr 

Sitzungsende: 22.00 Uhr 

Ort, Raum: Bürgerhaus, Zur Fasanerie 6, 35043 Marburg 

 
 

Anwesende  

Reguläre Mitglieder  

Gernot Günther – Ortsvorsteher   

Heinz-Georg Naumann – stellv. Ortsvorsteher  

Walter Jung - Schriftführer  

Thomas Kutsch  

Matthias Müller  

  

 

Sonstige        

Die Frau Töhl-Borsdorf (Mitglied der IKEK – Mobilitätsgrup-
pe Gisselberg) 

 

 

Gäste  

3 Gisselberger Bürger/innen  

   

   

  

  

Protokoll: Walter Jung 
 

zu 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmi-
gung der Tagesordnung 

Der Ortsvorsteher Gernot Günther eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt 
die form- und fristgerechte Ladung zu der heutigen Sitzung fest. Anwesend sind 5 Mitglieder, 
der Ortsbeirat ist damit beschlussfähig. Einwände gegen diese Feststellungen werden nicht 
er-hoben. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen. 
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zu 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.08.2019 

 

Die Niederschrift, die allen Mitgliedern des Ortsbeirates zugegangen ist, wird vorgetragen. 
Einwände oder Änderungswünsche werden nicht vorgetragen. Die Niederschrift gilt somit in 
der vorliegenden Form als genehmigt. 

 

zu 3 Spielplatz Gießener Straße 

 
An den Ortsvorsteher wurde seitens der Stadtverwaltung das Vorhaben herangetragen, Teile 
des Spielplatzes an der Gießener Str. abzubauen und auf dem Spielplatz des Kindergartens 
am Bürgerhaus aufzubauen, verbunden mit der Anfrage, welche Geräte das sein soll-
ten/könnten.  
Der Ortsbeirat beschließt nach eingehender Beratung: 
 
Beschluss: 
Der Ortsbeirat fordert, dass vorläufig keine Geräte vom Spielplatz Gießener Str. entfernt wer-
den. Er fordert darüber hinaus, einen Planungsentwurf in Zusammenarbeit mit dem Ortsbeirat 
zu erstellen. 
 
Begründung:  
Die Spielgeräte sollen in andere – allen Kindern zugängliche - Spielplätze integriert werden. 
Dazu bedarf es einer Planung und eines Konzeptes. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 5 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 
  

zu 4 Busanbindung Gisselberg 

Bezug: Beschluss in der  Ortsbeirats-Sitzung vom 20.02.19 (TOP 3), noch vor den Sommerfe-
rien diesen Top erneut zu behandeln, um Maßnahmen zu besprechen im Hinblick auf die 2021 
anstehende Neukonzessionierung des ÖPNV zwischen Stadt und Kreis, von der vor allem 
auch Gisselberg betroffen ist, da es der einzige Stadtteil Marburgs ist, der keine Stadtbusan-
bindung besitzt, sondern ausschließlich durch den RMV (Linie 383) versorgt wird.  
Der Ortsvorsteher verweist auf das bisherige Vorgehen und erläutert den Stand der Dinge:  
- Gespräch mit den Herren Rau und Jahnke (Stadtwerke) und Haupt (Kreis-RNV) am 
11.02.19, um über kurzfristige Verbesserungen der Anbindung Gisselbergs zu sprechen, 
- Bitte und Antrag des OB vom 20.02.19 (TOP 3) an die Stadt, zeitnah in 4 klar umrissenen 
Punkten eine Veränderung der Busanbindung vorzunehmen, 
- die Tatsache, dass monatelang nichts passiert und erst auf Nachfrage des OV am 16.07.19 
eine E-Mail von Herrn Rau eintrifft, in der zu 3 der angesprochenen Punkte auf eine „derzeiti-
ge Prüfung durch den RNV“ verwiesen, ein weiterer Punkt (Zusatzbus gegen 15.00 Uhr) abge-
lehnt wird, 
- ein eindringliches Gespräch des OV mit Herrn Haupt (Kreis), aus dem hervorgeht, dass vor-
ab an der Taktung des RNV wenig zu ändern sei, die zusätzlichen Forderungen zur Versor-
gung Gisselbergs vom RNV nicht zu leisten seien, da sei die Stadt zuständig und eine Beauf-
tragung der Fa. Becker als Dienstleister habe durch sie zu erfolgen. 
Eine ausführliche Erörterung zur Busanbindung schließt sich an.  
 
Fazit: Trotz aufwändiger Vorbereitung („Zufriedenheitsumfrage zur Busanbindung in Gissel-
berg“ vom März 2018 – 119 Rückmeldungen aus ca. 400 Haushalten mit eindeutigen Ände-
rungswünschen) und den sich anschließenden Gesprächen mit den zuständigen Stellen und 
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entsprechenden Änderungsanträgen seitens des Ortsbeirats ist kein Ergebnis erreicht wor-
den, was nicht zuletzt zu entsprechender Enttäuschung des OB-Mitglieder, aber gerade auch 
der Mitglieder der IKEK-Mobilitätsgruppe geführt hat, die diesen Prozess maßgeblich vorange-
trieben haben.  
Da seitens der Herren Rau und Haupt in dieser Angelegenheit immer wieder auf die Zustän-
digkeit des Magistrats der Stadt Marburg verwiesen wird, erfolgt der  

Beschluss: 
Der Magistrat wird aufgefordert dafür Sorge zu tragen, dass der Beschluss des Ortsbeirates 
vom 11.02.2019 (TOP 3) umgesetzt wird.  

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 5 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 
 
Darüber hinaus soll in einer der nächsten Sitzungen erneut das weitere Vorgehen zu diesem 
Thema besprochen werden. 

 

zu 5 Verschiedenes 

  

 Umbau Kindergarten: Da alle OB-Mitglieder (per E-Mail) Zustimmung zu den neuen Um-
bauplänen signalisiert haben, hat der OV diese Zustimmung an den Magistrat weiter gelei-
tet. Das betrifft auch einige nachträglich eingearbeitete Änderungen.  

 BGH-Konzept: Verschiedene Punkte im Zusammenhang mit dem neu erstellten Nut-
zungskonzept werden besprochen (z.B. geplante Einrichtung einer Bibliothek, Aufstellung 
des bewilligten Beamer/ der Leinwand).  

 Backhaus: Die Sanierung steht noch offen. 

 Mehrgenerationenplatz: Eine Kiste mit Zahlenschloss, in dem Geräte für den Bouleplatz 
gelagert werden können, soll noch angeschafft und über die Stadt beantragt werden. 

 IKEK-Steuerungsgruppe: Auf Einladungen zu Veranstaltungen wird hingewiesen, es 
werden Flyer verteilt.  

 Lahn-Renaturierung: soll noch in diesem Jahr abgeschlossen werden. 

 Kreisel Dorfmitte: Anlieger beklagen – trotz der vom OB vorgetragenen Beschwerde (vgl. 
Protokoll vom 27.03.19) und der kurzfristigen Verbesserung - nach wie vor den zusätzli-
chen Lärm durch LKW beim Überfahren der Kreisel-Schwellen zum und vom Stadtwerke-
Gelände (MEG) und bitten darum, in einer der nächsten Sitzungen das Thema „Kreisel“ 
erneut zu besprechen und auch die Frage der ursprünglich einmal geplanten begrenzten 
Tempo 30-Zonen. Das Ergebnis der vom FD ermittelten Fahrzeug-Durchgänge steht noch 
aus. 

 

Marburg, 29.10.2019 

 
Gernot Günther 
Ortsvorsteher 

Walter Jung 
Schriftführer 
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